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Beschluss aus der Sitzung am 26.04.2010, TOP 8.2.7 Postanlaufstelle in Zollstock 
 
In der o.g. Sitzung fasste die Bezirksvertretung folgenden Beschluss: 
„Die Bezirksvertretung Rodenkirchen spricht sich gegen eine Schließung der Postfiliale in 
Köln-Zollstock, Gottesweg 19, aus. 
 
Sofern dies aus unternehmerischen Gründen nicht vermeidbar ist, sollen nicht nur alle 
Postdienstleistungen, sondern vor allem die Postbankdienstleistungen am Standort gesi-
chert werden.“ 
 
Auf Anfrage der Verwaltung gab die Deutsche Post AG hierzu folgende Auskunft: 
 
„Die Deutsche Post AG will bis 2011 alle eigenbetriebenen Filialen in partnerbetriebene 
Filialen, so genannte Postagenturen, umwandeln. Hiervon wird auch die Postfiliale am 
Gottesweg eines Tages betroffen sein. Einen konkreten Termin gibt es bisher nicht. In der 
Regel geht die Post bei einer solchen Umwandlung folgendermaßen vor: 
 

• Ersatz wird in räumlicher Nähe zum alten Standort gesucht. 
• Der Service, der am alten Standort angeboten wurde, bleibt erhalten. 
• Der Übergang erfolgt ohne zeitliche Lücke. 
 

Eine Ausnahme kann es beim Postbank-Service geben. Hierüber entscheidet die Post-
bank autark.“ 
 
Wie aber einem Artikel im Kölner Stadt-Anzeiger am 19.05.2010 zu entnehmen war, gibt 
es Überlegungen, dass die Postbank künftig die Postfilialen übernehmen könnte. Da die 
Verhandlungen noch laufen ist die Deutsche Post AG jedoch zurzeit nicht bereit hierzu 
Stellung zu nehmen. 


